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Verbinden Sie sich 
mit uns auf Facebook 
oder Google+ unter 
„MVG“ und nutzen Sie 
den direkten Draht zu 
aktuellen Neuigkeiten 
und interessanten 
 Hintergrundinfos.

Bleiben Sie in 
    Bewegung
Eingeschränkt durch Alter oder Behinderung? 

Wir sorgen dafür, dass Sie immer gut ankommen.

Mobil im Alter mit der MVG

In Zusammenarbeit mit der Stadt Mainz hat die MVG den 

 öffentlichen Nahverkehr in den letzten Jahren zum Wohle der 

mobilitätseingeschränkten Personen verbessert:

>  Alle Fahrzeuge (bis auf sechs alte Straßenbahnen) nutzen zu 

100 % die Niederflurtechnik.

>  Die Zugänge zu den Haltestellen sind barrierefrei.  

(Außer der Haltestelle ZDF, dafür existiert aber eine zusätzli-

che Halte stelle der Linie 68 direkt an der ZDF-Pforte.)

>  Die 32 neuen Gelenkbusse bieten zusätzlichen Platz für 

 Rollatoren im Bereich der Tür 3.

>  Die Busse können nun trotz geöffneter Tür abgesenkt 

 werden, dies erhöht die Einsatzmöglichkeit dieser Funktion.

>  Die Blindenleitstreifen an den Haltestellen werden weiter 

ausgebaut.

>  Die Stoppdrücker sind nun auch für Blinde lesbar.

>  Für die bessere Lesbarkeit wird die Schrift der dynamischen 

Fahrgastinformationsanzeiger geneigt und in gelb auf dunk-

lem Grund angezeigt.

>  Die dynamischen Fahrgastinformationsanzeiger werden auf 

Knopfdruck vorgelesen.

>  Großzügige Sonderflächen bieten Platz für  Kinderwagen, 

Rollstuhl und Rollator in den Variobahnen. 

>  Extrabreite Fahrgasttüren vereinfachen den Einstieg in die 

Variobahnen.

>  Die MVG veranstaltet alle zwei Jahre einen Trainingstag für 

mobilitätseingeschränkte Personen oder repräsentiert sich 

bei vergleichbaren Veranstaltungen. 

Wir bleiben auch in Zukunft nicht untätig.

Ihre Mainzer Verkehrsgesellschaft

Abfahrtszeiten in Echtzeit

Ab sofort sind die aktuellen Abfahrtszeiten Ihrer Haltestelle 

direkt auf dem Smartphone oder auf dem Computer einsehbar. 

Dabei werden die dynamischen Fahrgast informationsdaten des 

MVG-Systems genutzt, die auch an vielen Haltestellen in Form 

der Fahrgastanzeiger zum Einsatz kommen. 

Die App ist kostenlos und in Google-Play oder im App Store 

unter „MVG Mainz“ zu finden. Aber auch unsere Internetseite 

bietet absofort die Echtzeit-Abfahrtszeiten Ihrer Haltestelle für 

Busse und Straßenbahnen in Mainz. 

Weiterer Infos unter: www.mvg-mainz.de/echtzeiten



Tipps und Tricks zum Noch-besser-Ankommen

1  Seien Sie immer rechtzeitig an der 

Haltestelle! Nutzen Sie dazu auch 

unsere neue App (siehe Rückseite).

  Halten Sie ausreichend Abstand zum 

Bordstein und nähern Sie sich dem 

Bus oder der Straßenbahn erst, wenn 

diese ihren Haltepunkt erreicht haben 

und stehen.

  Benutzen Sie zum Einsteigen in den Bus 

immer die erste oder zweite Tür. Diese 

werden durch den Fahrer geöffnet und 

geschlossen. Die dritte und vierte Tür 

öffnen und schließen automatisch so wie 

alle Türen an der Straßenbahn.

  Falls Sie Hilfe beim Einsteigen 

benötigen, signalisieren Sie dies 

dem Bus- oder Straßenbahnfahrer 

bereits beim Heranfahren an die 

Haltestelle per Handzeichen.

  Zu Ihrer eigenen 

Sicherheit sollten 

Sie den Rollator nie 

als Sitzgelegenheit 

nutzen.

  Denken Sie an 

das rechtzeitige 

Betätigen des 

Haltewunsch-

knopfes.

  Wenn der Bus oder die Straßenbahn bremst oder in 

die Kurve fährt, kann es für Sie und andere Fahr-

gäste unangenehm werden. Daher suchen Sie beim 

Stehen immer einen festen Halt an den Haltestangen 

oder –schlaufen. Zu Ihrer eigenen Sicherheit schadet 

es auch nicht sich im Sitzen festzuhalten.

  Nicht immer lassen sich alle 

Termine außerhalb der Haupt-

verkehrszeiten legen. Trotzdem 

sollten Sie Stoßzeiten meiden.

  Beachten Sie, dass sich in unseren 

Bussen der Fahrkartenentwerter für 

Ihre Sammelkarte nur im Bereich 

der Tür 2 und 3 befindet. Daher 

sollten Sie zum Entwerten an Tür 2 

einsteigen.

  Mobilitätseingeschränkten 

Personen ist – solange alle 

Sitzplätze besetzt sind – stets 

ein Sitzplatz frei zu machen.

  Personen mit Kinderwagen, Rollstuhl und 

Rollator müssen beim Bus den Einstieg 

an der zweiten Tür nutzen. Hier hilft Ihnen 

das Fahrpersonal durch das Absenken des 

Fahrzeuges sowie das Herausklappen der 

Rampe beim Ein- und Aussteigen gerne 

weiter. 

  An mit „HH“ gekennzeichneten Haltestellen, soge-

nannten Doppelhaltestellen, können zwei Busse 

gleichzeitig ihren Fahrgastwechsel durchführen.  

Die Fahrzeuge halten dort in der Regel nur einmal. 

Warten Sie an diesen Haltepunkten – zur besseren 

Übersicht – am besten mittig auf Ihren Bus oder Ihre 

Straßenbahn, sodass Ihnen die Ankunft Ihrer Linie 

nicht entgehen kann. Ein jeweils drittes Fahrzeug 

hält nochmals an der Spitze der Haltestelle.

>


